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18SV
Deutscher Reichstag .

* Berlin , 7 . Mat .
(Telegraphische Ergänzung des vorläufigen Berichts .)

Abg . Winterer (Elsässer) weist auf die Schädlichkeit des
komplizirten Wahlsystems in Elsaß -Lothringen hin .

Abg . Bebel (Soz .) spricht über seine Erlebnisse in Straß «
bürg gelegentlich der Reichstagswahl im Jahre 1893 . Er
sei auf Schritt und Tritt von der Kriminalpolizei verfolgt
worden . Uebrigens sei es fraglich , ob überhaupt die Mehrheit
des deutschen Volkes Gefallen an der Centenarfeier gefunden
habe . In Elsaß würden die alten preußischen Regierungs¬
praktiken angewendet . ( Beifall links.)

Geheimrath Halley : Der Abgeordnete Bebel hat für seine
Behauptungen keinen Beweis beigebracht . (Gelächter links.)

Der Antrag Colbus wird darauf angenommen. Dafür
stimmen die Elsäffer , Polen , Antisemiten, die freisinnigen
Parteien , einige Nationalliberale , das Centrum und die Welfen.

Zweiter Gegenstand der Tagesordnung ist die Fort '
etzung

der zweiten Bcrathung des von den Abgeordneten v . Kardorff
und Gen . und den Abgg . Grafen Hompesch und Gen . einge -
brachten Margarine -Gesetzentwurfes . DiejBerathung beginnt
mit einer namentlichen Abstimmung über die zu tz 4 eingc -
brachtcy Anträge, wonach in Städten über 5000 Einwohner
getrennte Verkaufsräume für Butter und Margarine eingeführt
werden müssen . (Anträge v . Plötz und v . Grandry .)

§ 5 wird ohne Debatte angenommen. 8 6 , betreffend das
latente Färbemittel , wird ebenfalls angenommen. Zu H 7
beantragt Abg . Wurm (Soz .), die im Gesetz vorgeschriebene
Anzeige an die zuständige Behörde seitens der Margarine -
Händler auch auf die gewerbsmäßigen Hersteller und Ver¬
käufer von Butter auszudchnen.

Abg . v . Plötz (kons .) spricht sich gegen den Antrag aus .
(Gelächter links.) Derselbe würde die kleinen Bauern unzäh¬
ligen Chikaneu aussetzen .

Es folgen weitere Bemerkungen der Abgg . Wurm (Soz .),
v . Plötz (kons .) , Grandry (Centr . ) , v . Bernstorff (Welfe) ,
Wurm (Soz .), Bachem (Centr .) , Weiß (Freis . Bolksp .) und
Fritzen (Centr .).

Staatssekretär v . Bo etlicher : Es scheint nicht , daß dieser
Antrag eine größere Sicherheit gegen Betrügereien bieten
würde , Rücksichtlich der Herstellung und des Vertriebes von
Butter enthält das Gesetz überhaupt keine besonderen Vor¬
schriften . Die durch den Antrag Wurm zu schaffenden
Kautelen seien überflüssig durch die Vorschriften des ß 8 .

Abg . v . Kardorff beantragt Schluß der Debatte .
Dieser Antrag wird angenommen. Der Antrag Wurm

wird abgelehnt und der Rest des Gesetzes mit unwesentlichen
^ Aenderungen angenommen. Der Zeitpunkt des Inkrafttretens

des Gesetzes wird bis zur dritten Lesung offen gelassen . Die
Petitionen werden nach dem Anträge der Kommission erledigt.

Darauf vertagt sich das Haus . Nächste Sitzung morgen
12 Uhr. Dritte Berathung des Auswanderungsgesetzes.
Dritte Berathung des Margarinegesctzes.

Die Ministeranklage im öfter. Abgeordnetenhaus^
(Telegramm .)

* Wie «, 7 . Mai . Das Abgeordnetenhaus setzte heute
die Berathung der Anträge auf Versetzung der Minister
in den Anklagezustand fort . Justizminister Graf Gleis¬
pach führte aus , die gestrigen Erklärungen des Ministerpräsidenten
seien durch die nachfolgenden Redner nicht erschüttert worden.
Für jeden Juristen und Nichtjuristen stehe es fest, daß einer
Regierung, welche denselben Weg betrat , den die vorangegangenen
Regierungen gegangen sind und der durch übereinstimmenden
Beschluß des Parlaments genehmigt wurde , weder eine Oulpa
noch ein Dolus imputirt werden könnte . Daraus folge , daß die¬
jenigen, welche die Anträge auf Versetzung der Minister in den
Anklagezustand eingebracht , eine solche Anklage nie ernstlich ge¬
wollt haben . (Beifall rechts. Ungeheurer Lärm links. Rufe : Zu¬
rücknehmen !) Da der stürmische Lärm sich nicht legt, unter¬
bricht der Präsident die Sitzung . — Nach fast zweistün¬
diger Unterbrechung wird die Sitzung wieder ausgenommen.
Präsident Dr . Kathrein ertheilt dem Justizminister das Wort
Es erhebt sich neuerdings großer Lärm auf der linken Seite
des Hauses. Es werden Rufe laut : Ordnungsruf ! Abg . Wolf
ruft , der Präsident solle dem Minister das Wort entziehen. Der
Präsident ruft den Abg. Wolf zur Ordnung . Der Präsident
bemüht sich vergeblich , die Ruhe wiederherzustellen. (Rufe : Abzug
oder Wiederruf !) . Endlich beginnt der Justizminister seine Aus¬
führungen, schließt dieselben aber bald unter sich wiederholendem
stürmischem Beifall der Rechten . Biele Abgeordnete beglückwün¬
schen den Minister.

Der Präsident ertheilt nun den Abgg. Hofmann von
Wellen Hof und Dr . Groß das Wort , welche die Bemer¬
kung des Ministers, daß die Anklage nicht ernstlich gemeint sei,
unter stürmischer Zustimmung ihrer Parteigenossen als Beleidi¬
gung erklären, für welche der Minister Genugthuung geben^ solle,
widrigenfalls sie eine weitere Debatte nicht zulassen würden.
Abg . Groß beantragt Schluß der Sitzung und namentliche
Abstimmung, zieht jedoch schließlich diesen Antrag zurück .

Auf Verlangen beginnt der Präsident die vom Justizminister
abgegebene , aber bei dem Lärm nicht vernommene Erklärung zu
verlesen . Der Präsident liest : „Die Aeußerung , die ich gethan
habe , und auf Grund welcher Sie mich an der Fortsetzung meiner
Rede hinderten, gründet sich auf meine Ausführung , daß es sich
bei den Anträgen, die in Verhandlung stehen , lediglich um eine
Parlamentarische Taktik gehandelt habe, wobei es mir selbstver¬

ständlich nicht beigekommen ist , durch Wiedergabe dieser Aus¬
führung irgend eine Partei beleidigen zuwollen ."
(Jetzt endlich tritt im Hause Ruhe ein .) Es wird sodann in der
Tagesordnung fortgefahren.

GroMerzogthum Baden .
Karlsruhe, 7 . Mai .* Bon Herrn Oberbürgermeister Gönner in Baden gehtuns folgende Bekanntmachung mit der Bitte um Veröffent¬

lichung zu :
An die verehrlichen Mitglieder der Zweiten

Kammer der Ständeversammlung !
Zu Folge der durch die Mitglieder des früheren Kammer¬

vorstandes anläßlich des tiefbetrübenden Ablebens Seiner Groß¬
herzoglichen Hoheit des Prinzen Wilhelm namens der ZweitenKammer zum Ausdruck gebrachten Theilnahme ist mir heute von
Ihrer Kaiserlichen Hoheit der Prinzessin Wilhelm und Seiner
Grotzherzoglichen Hoheit dem Prinzen Max von Baden das
nachstehende gnädigste Handschreiben zugekommen , dessen Inhalt
ich dem hohen Aufträge entsprechend hiermit zur Kenntniß der
Kammermitglieder zu bringen mich beehre .

Baden , den 7 . Mai 1897 .
Gönner , Abgeordneter der Zweiten Kammer.

Karlsruhe , den 6 . Mai 1897.
Seiner Hochwohlgeboren Herrn Präsident der
Zweiten Kammer , Oberbürgermeister Gönner

in Baden .
Weither Herr Präsident !

Die freundliche Theilnahme, welche Sie uns im Namen der
Hohen Zweiten Kammer, anläßlich des schweren Verlustes , der
uns betroffen hat, in so warmen Worten ausgesprochen haben,
hat uns auf's tiefste gerührt . Wir sagen Ihnen dafür unseren
innigsten Dank und bitten Sie , denselben auch den Mitgliedern
der Kammer freundlichst übermitteln zu wollen.

Prinzessin Wilhelm von Baden .
Max , Prinz von Baden -

8elun . (Mittheilungen aus der Stadtraths¬
sitzung ) vom 7 . Mai . Vorbehaltlich der Zustimmung des
Bürgerausschusses wird der Neubau eines Magazins für
Feuerlöschgeräthschaftenmit Wohnung für den Feuer¬
hauswächter und für einen Schuldtener auf dem Schulhausbau¬
platz an der Nebenius-Straße mit einem Aufwand von 40 000 M .
beschlossen . — Die demnächst stattfindende Grundsteinlegung für
das Kaiserdenkmal soll im Hinblick auf die im September
d . I . in Aussicht genommene Denkmalseinweihung ohne größere
Feierlichkeiten erfolgen . Mit der Grundsteinlegungsurkunde sollen
in den Grundstein gelegt werden : a . je ein Verzeichn iß
der Mitglieder des Bürgerausschufses nach dem
Stande vom 24. Mai 1888 und jenem vom Tage der Grund¬
steinlegung, d . je ein Exemplar der Stadtchroniken von
1888 bis 1896 , o . ein Stadtplan , ck. Photographien
Seiner Majestät des Kaisers Wilhelm I ., Seiner Königlichen
Hoheit des Großherzogs , Ihrer Königlichen Hoheit der
Großherzogin , Seiner Königlichen Hoheit des Erbgroß¬
herzogs und Ihrer Königlichen Hoheit der Erbgroßher¬
zogin , o . je ein Exemplar in Baden geprägter Münzstücke . —
Die Unterlehrerin Fräulein Frieda Verbracht wird zur
Hauptlehrerin an der Volksschule ernannt . — Der Vorstand der

testgen Glaserinnung theilt mit, daß am 19 . und 20 . Juli
. I . der Verbandstag der Glaserinnungen Deutschlands in hie¬

siger Stadt abgehalten werde . Auf Ansuchen wird zu den Äe-
rathungen der kleine Festhallesaal unentgeltlich zur Verfügung
gestellt und den Theinehmern an dem Verbandstag freier Besuch
des Stadtgartens bewilligt . — Nach Mtttheilung der Stadtgar¬
tenverwaltung halten sich in dem großen See südlich des
Lauterbergs Fischottern auf. Es wird angeordnet, dieselben
einzufangen eventuell zu erlegen . — Frau Hofrath Birnbaum
Witwe hat dem Städtischen Krankenhaus Unterhaltungszeitschrif¬
ten zum Geschenk gemacht , wofür gedankt wird . — Im Monat
April d . I . wurden bei der Städtischen Sparkasse
eingelegt 515 065 M - 04 Pf . gegen 476 669 M . 29 Pf ., und zu¬
rückgezogen 478 798 M . 65 Pf . gegen 429 909 M . 30 Pf . im
April 1896 .

5 (Sitzung der Strafkammer I) vom 7 . Mai . Vor¬
sitzender : Landgerichtsdirektor Fieser . Vertreter der Großh .
Staatsanwaltschaft : Referendär Wetzlar .

1 . Der schon vielfach bestrafte Taglöhner Max Hugo Flechtner
von hier hatte sich wegen Diebstahls zu verantworten . Der
Gerichtshof hielt trotz des Läugnens des Angeschuldtgten dessen
Schuld für erwiesen und verurtheilte denselben zu zwei Jahren
Zuchthaus , fünf Jahren Ehrverlust und zur Stellung unter
Polizeiaufsicht .

2 . Des schweren Diebstahls und einer Reihe von Betrügereien
hatte sich die 21 Jahre alte Dienstmagd Elisabeth Gr über aus
Gondelsheim schuldig gemacht . Der Gerichtshof bestrafte sie,
unter Anrechnung von einem Monat Untersuchshaft , mit acht
Monaten Gefängniß.

3 . Der in Weingarten geborene Taglöhnrr Heinrich Langen -
dörfer wurde wegen Diebstahls zu einer Gefängnißstrafe von
neun Monaten , abzüglich ein Monat Untersuchungshaft, verur -
theilt, auch wurden dem Angeklagten die bürgerlichen Ehren¬
rechte auf die Dauer von drei Jahren aberkannt.

4. Eine Reihe von Diebstählen und eine Unterschlagung waren
dem Fuhrknecht Jakob Richter aus Herrenalb zur Last gelegt.
Die Strafe lautete unter Anrechnung von einem Monat Unter¬
suchungshaft auf acht Monate zwei Wochen Gefängniß .

* Der türkisch-griechische Krieg .
(Telegramme.)

* Koustantinopel, 7 . Mai . Ein Telegramm des Blattes
„Jkdam" aus Velestino vom 6 . d . Mts. meldet, daß die
Türken neuerlich zwei befestigte Positionen ge¬
nommen haben , sowie daß die von Pharsala abge¬
schickte Division ihren siegreichen Vormarsch längs der
Bahnlinie fortsetzt und Bairaklis und das Tschinar -
lithal passirt habe .

* Konstautiuopel, 7. Mai. Die Blätter feiern mit großer
Begeisterung die unerwartete Einnahme von Pharsala . DasBlatt „Sabah " schreibt, diesen Erfolg habe man dem Sultan
zu verdanken, welcher Edhem Pascha zum Oberkommandirenden
auserwählt habe . Das Blatt feiert den Sultan und den Löwen-
muth der türkischen Soldaten , welche wahre osmanische Helden'
seien .

* Larissa , 7. Mai . Mit Pharsala selbst wurden
80 Dörfer der Umgebung von den türkischen Truppen
besetzt, welche dabei eine Gebrrgsbatterie mit 18 Maul-
thieren , zahlreicher Munition und Proviantstücke, darunter
auch das Gepäck der griechischen Prinzen erbeuteten.Die Griechen hatten viele Todte.

* Larissa , 7 . Mai . Bei Pharsala kämpften drei türkische
Divisionen. Die Griechen unter dem Kronprinzen und
Prinz Nikolaus waren ungefähr 20000 Mann und
fünf Batterien stark. Das Gefecht dauerte von 2 Uhr
Früh bis Nachts . Die türkische Artillerie vertrieb die
Griechen von der Höhe von Karadermirdjo und um¬
zingelte dann den rechten Flügel derselben . Am Donnerstag
Früh 7 Uhr wurde Pharsala nach kurzem Kampfe ge¬
nommen . Die Türken hatten 250 Todte und Verwundete .Das türkische Hauptquartier übernachtete in Pharsala und
rückte am Freitag weiter vor. Die griechische Artillerie
ist wirkungslos .

*
» *

* Larissa, 8 . Mai . Edhem Pascha ist gestern Nach¬
mittag mit seinem Generalstab nach Velestino abgegangen .

* Canca , 8 . Mai . Die Insurgenten schossen gestern
auf eine österreichische Kompagnie , die einen Marsch
aus Nerokuru unternahm.

Neueste Alachrichten und Telegramme.
* Berlin, 7 . Mai. Die Reichstagskommission für

die Handwerkerorganisationsvorlage beendete die
erste Lesung ohne wesentliche Abänderungen. Sie nahm
den Antrag Gamp auf Vorlegung eines Gesetzentwurfes
betr. die Einführung des Befähigungsnachweises im
Baugewerbe und anderen gefährlichen Gewerben an .
Ferner nahm sie den Antrag Zorns auf staatliche fort¬
dauernde Geldunterstützung der bedürftigen Innungen
zur Ausführung der ihnen obliegenden Aufgaben an.

* Bern , 7 . Mai . Der Bundesrath hat auf den 11 .
Juli die Volksabstimmung über die Bundesverfaffungs-
revisionen betreffend den Erlaß einer eidgenössischen Lebens¬
mittel -Polizeigesetzgebung und die Einführung der Ober¬
aufsicht des Bundes über die Wasserbauten und die Forst¬
polizei der ganzen Eidgenossenschaft festgesetzt.

* London, 7 . Mai . Unterhaus . Staatssekretär für
die Kolonien , Chamberlain , erklärte , daß er keinen
Grund habe , der Nachricht von der Aufhebung des
Einwanderungsgesetzes durch den Volksraad von
Transvaal zu mißtrauen , obwohl bisher keine amtliche
Bestätigung eingelaufen sei . Sollte sich die Meldung
bewahrheiten , so würde die Spannung , welche leider
zwischen der englischen und der Transvaal -
Regierung bestanden habe, sich sehr mildern . (Bei¬
fall. ) Ueber die Schadenersatzforderung des Präsi¬
denten Krüger fände zur Zeit ein Schriftwechsel statt.

* London, 7 . Mai . Eine mit den Transvaal¬
angelegenheiten vertraute Persönlichkeit erklärte, die
Aufhebung des Einwanderungsgesetzes sei eine der
wichtigsten , bisher von der Regierung der südafrika¬
nischen Republik gemachten Konzessionen. Sie ent¬
ferne eine der Hauptursachen der Reibung nicht nur
zwischen der Reichsregierung und dem Präsidenten Krüger ,
sondern auch zwischen der Kapkolonie und der südafrika¬
nischen Republik.

* London , 7 . Mai. Im Parlamentarischen Unter¬
suchungsausschuß sagte der Herzog von Abercorn ,
Präsident der Chartered Company , als Zeuge aus , die Verwal¬
tung der Gesellschaft habe weder irgend welche Kenntniß von
dem Einfall noch die Absicht gehabt , Truppen der Gesellschaft
gegen Transvaal zu senden . Er glaube nicht , daß Harris der
Gesellschaft über das Ergebnitz seiner Unterredungen im Kolo¬
nialamte Mittheilung gemacht habe .

* London , 8 . Mai. Im Unterhause erklärte Curzon
auf eine Anfrage, Englands Einfluß war und wird zuGunsten
der Versöhnung und Mäßigung auf Kreta auf-
geboten, obwohl die Verwirklichung unserer Pläne durch über¬
eilte Rath sch läge von auswärts gestört wurde .
Unsere Politik ist nicht aufgegeben und wir hoffen , sie zu einem
erfolgreichen Ausgang zu bringen . Es ist unwahr , daß
einige Mächte den von England gewünschten Rückzug der Türken
verhindern . Europas Truppen können nicht allein die Städte
und die muselmanischen Flüchtlinge schützen . Würden die Türken
zurückgezogen , so ständen Metzeleien in Aussicht , gegen die die
armenischen unbedeutend wären. Das Konzert ist nicht für
denKrtegverantwortlich , sondern die griechischen
Provokationen . Die Mächte haben iüreBereitwilltg «
keit zur Vermittelung ausgesprochen, falls Griechenland
gewillt sei, sie anzunehmen .



Verschiede « es .
Das große Brauduuglüek .

^(Telegramme .)
-j- Paris , 7 . Mai . Der tiefschmerzltche Eindruck , den die

Brandkatastrophe überall in Parts hervorgerufen hat,
tritt auch in dem Aussehen der Stadt deutlich zu Tage . Na¬
mentlich ist dies in den Champs Clysie und im Fauburg St .
Germain der Fall , wo die von dem Unglück am härtesten be¬
troffenen aristokratischen Familien wohnen. Auf Schritt und
Tritt begegnet man dort in Trauer gekleideten Menschen,' eine
bedrückende Stille herrscht in den Straßen . Auch das Bois de
Boulogne, das sonst einen so fröhlichen beliebten Anblick bietet,
ist wie ausgestorben. In den Alleen ist kein einziger Retter zu
erblicken und nur selten begegnet man einem einsamen Wagen.
— Gornerh , der Koch des Hotels du Palais , der durch seine
Geistesgegenwart 150 Personen das Leben gerettet hat, ist mit
einem Schlage ein berühmter Mann geworden . Die Blätter
bringen sein Porträt - die Berichterstatter interwieven ihn und
der Polizeipräfekt hat ihm persönlich seinen Glückwunsch und
seine Anerkennung ausgesprochen. Man erzählte bereits , daß
die Regierung die Absicht habe , ihm das Kreuz der Ehrenlegion
zu verkihen .

f Paris » 7 . Mai . In der russischen Kirche wurde
heute eine Traurrfeter für die Opfer des Brandunglücks
abgehalten, der alle Mitglieder der Russischen Botschaft bei¬
wohnten. Präsident Faure und sämmtliche Minister hatten Ver¬
treter entsandt. Heute Vormittag fand in der Kirche St . Clo -
thilde die Leichenfeier für die Gräfin Hunolstein , Schwä¬
gerin der Herzogin von Uzss , statt . An der Feier nahmen auch
der deutsche und der russische Botschafter Theil .

f Parts . 8 . Mai . Hanotaux empfing gestern Nachmittag

den Fürsten Radziwill , den Vertreter Seiner Majestät des
Deutschen Kaisers bet der heutigen Leichenfeier .

f Paris . 8 . Mai . Der konservative Abgeordnete Baron
Mackau , der den Wohlthättgkeitsbazar veranstaltete, wurde
vor den Untersuchungsrichter geladen .

f Paris , 7 . Mai . Für etwa SO der Opfer des Brandunglücks
vom Dienstag wurden heute Vormittag in verschiedenen Kirchen
Trauergottesdienste abgehalten. In den Kirchen und
auf den Straßen , durch die sich die Trauerzüge bewegten , war
eine ungeheure Menschenmenge angesammelt.

f Paris . 7 . Mai . Der Untersuchungsrichter hat heute den
Eigenthümer des Ktnematographen des Vazars , Fabrikant
Normandtn , sowie den Photographen Be klar , der an
dem Unglückstage den Apparat vorführte, eingehend vernommen.
Für morgen ist Baron Mackau , der Veranstalter des Bazars ,
vorgeladen worden.

f Paris » 8 . Mat . Hanotaux erhielt von dem französischen
Botschafter in St . Petersburg ein an den Präsidenten gerichtetes
Telegramm, nach dem das Kaiserpaar den Botschafter be¬
auftragte , sein aufrichtiges, tiefes Beileid zu dem Unglück aus¬
zusprechen . Hanotaux ersuchte den Botschafter, dem Katserpaar
den lebhaftesten Dank des Präsidenten für ihre Antheilnahme
an der Trauer Frankreichs zu bekunden . Der Präsident erhielt
ferner Beileidstelegramme des Sultans und Seiner Majestät
des Königs von Schweden und Norwegen , die er
gleichfalls dankend erwiderte.

* Paris . 8. Mai. Die von dem Deutschen Kaiser¬
paar gespendeten herrlichen Kränze, die heute auf dem Katafalk
in Notre-Dame niedergelegt werden, bestehen aus Orchideen,
weißen Nelken und Palmzweigen, die mit Trauerflor durchflochten
sind . Die seitwärts befestigten Schleifen tragen die von einer
Kaiserkrone überragten Initialen Ihrer Majestäten.

doniatos , den Finanzminister Bianca namens der Re¬
gierung unterstützte , wurde beschlossen, die tiefe Antheil¬
nahme der Kammer und des Landes an dem Unglück in
dem Wohlthättgkeitsbazar zum Ausdruck zu bringen.

f Rom , 7 . Mai . Der Papst richtete anläßlich des Brand¬
unglücks in Paris Beileidstelegramme an den Präsi¬denten der Republik, den Herzog Karl Theodor in Bayern und
an die Familie des Herzogs von Alen<-on .

f Berlin . 7 . Mai . (Telegr .) Dem CentralkomitS der deutschenVereine vom Rothen Kreuz wird nunmehr amtlich mitgetheilt,
daß der Sultan dringend wünsche , die Pflege im Mldtz-
Hospital einer Abordnung des deutschen Rothen Kreuzes
zu übertragen . Infolge dessen wurde die für den türkischen
Kriegsschauplatz bestimmte Expeditton neu formirt . Die Leittma
wurde dem Professor Haffe übertragen , der sich übermorgen
nach Konstantinopel begibt . Die auf den griechischen
Kriegsschauplatz entsandte Expedition ist nach Bolo befördert
worden.

f Paris , 8. Mai . (Telegr .) Bor dem Zuchtpoitzeigerichtein
Eptnal begann heute der Prozeß gegen die Ingenieure Holtz,
Henry, Denhs und Hauser , die durch leichtfertige Ausführungund schlechte Ueberwachung des Dammes von Bonzey die be¬
kannte Wasserkatastrophe von 1895 und dadurch den Tod von 81
Menschen verschuldet haben sollen . Die Anklage lautet auf fahr¬
lässige Tvdtung . Der Prozeß wird mehrere Tage in Anspruch
nehmen .

f Brüssel . 8 . Mai . (Telegr .) Die Eröffnung der
Ausstellung ist endgilttg auf den 10 . Mai festgesetzt.

Verantwortlicher Redakteur : Julius Kav in Karlsruhe

Irankfurter Lebens Werstcherungs - Gesellschaft
zu Frankfurt a . M

E^50._ Gewinn - und Verlust-Rechnung pro 1896 ._ _
a . Einnahme.

1 . Neberträge aus dem Vorjahre :
n . Prämien -Reserve .
d . „ Ueberträge .
« . Schaden-Reserve .
ck. Gewinn-Reserve der mit Dividenden

Versicherten .
v . Sonstige Reserven :

« . Kapital-Reserve .
fl. Special -Reserve .
7 . Kriegs -Reserve .

S . Prämien -Einnahme :
8. für Kapital -Berstcher.

auf den Todesfall . -^tl2M8M5 .78
b . für Kapital-Berstcher .

auf den Erlebensfall „ 162,260 .92
«. für Renten -Verstcher . „ 192M9 .25
ck. für Kriegs-Berflcher. „ 1,998 .70

^ t!

14M9,790
920M8
76,758

366M5

472,641
8M50
21M8

(darunter Prämien für übernommene
Rückversicherungen 247M5 .05)

3 . a . Zinsen . ^ 1649^ 02 .73
d . Miethserträge c-urschn-ßl.

des MiethwertheS der Gesell¬
schafts -Räume . . . . . ,, 19M0 .—

4 . Coursgewinn aus verkauften Effecten
5. Vergütung der Rückversicherer . . .
6 Sonstige Einnahmen :

/t . Actten-Uebertragungs -
Gebühren . 164 —

d . Police-Gebühren . . . „ 696 .55
« . Stempel -Gebühren . . . „ 221 .96

2,685̂ 94 65

668,702

90M8

73

IMS

89

51

S . Ausgabe .
Schäden aus den Vorjahren :
a . gezahlt . . . . -^ 20,258.84
b . zurückgestellt . . „ 56M0 —

2 . Schäden im Rechnungsjahre :
8 . durch Sterbefälle b . Todesfall-Vers ,

-r . gezahlt . . . 1M8M4 .11
fl . zurückgestellt . „ 10,114.28

d . für Kapitalien auf den Erlebensfall :
« . gezahlt . . . 369,910.73
fl . zurückgestellt . ,, —

o. Renten : *
cr. gezahlt . 325M7 .38
fl. zurückgestellt . ,, 902.12

20 279,482 80

ä . sonstige fällig gewordene Berstcherg:
<r . gezahlt . . .
fl . zurückgestellt . „ —

3 . Ausgaben f . vorzeitig aufgelöste Bersich . :
a . für zurückgekaufte

Todesfall -Berstch . ^ 108,904.17
b . zurückgew . Prämien

auf Aussteuer-Vers. 3,168.64
4. Dividenden an die Versicherten:

8 . gezahlt . . . - 108M9 .15
l>. zurückgestellt - - ,, 469M4 .72

5. Rückverstcherungsprämten .
6 . Agentur -Provisionen .
7 . Verwaltungskosten .
8 . Abschreibungen a . Mobilien-Conto 10"/,

Von 5340.39 . -
8 . Coursverl. a . verkaufte

Effecten u . Valuten °^ ! — -—
b . Coursdifferenzen bei

Schadenregultrungen
in fremder Währung „ 1,792 .20

10 . Prämten -Ueberträge .
11 . Prämien -Reserve : (ausschl .

der Reserve für die rückdersich .
Beträge mit Dt . 1.883,589 . —-

. - M - K -
o . für Renten -Vers. „ 1,986,073.—

12 . Sonstige Reserven :
a . Res . i . Kriegsversich . ^
d . Kapital-Reserve „
e . Special -Reserve „_

13 . Sonstige Ausgaben .
14 . Ueberschuß . - - - - '
v . Verwendung d . Jahresüberfchuffes .

1 . An die Kapital-Reserve ->« 7,516.09
2 . Tantiemen an :

8 . Austchtsrath 2610.85
5 . Vorstand „ 6188.24
e . Generalbevollm. „ — —
ä . Sonst . . . » — 8,799-09
An die Actionäre

24,602.02
472,641.69

84,850.18

— ^ 54M0 .-
. Versicherten

(M- itS SS9.o7 stehe
Jahresbericht Seite8.1

Special -Reserve > „ 4M5 .73
75,160.91

76,758

1,038,928

369^ 10

226,749

84

39

73

50

112/17281

578M3
199^ 76
191^ 47
263,905

534

1,792
944M4

20

15,617,754

582,093

75,160

89

91

20,279M2 80

Bilanz am 31 . December 1896 .

K. Aktiva.
1 . Wechsel der Actionäre .
8 . Grundbesitz .
3 . Hypotheken .
4 . Darlehne auf Werthpaptere . . . .
5. Werthpapiere :

8 . Staatspapiere - . 1,"10M1 .50
i>. Pfandbriefe . . - „ 229,991 .40
o . Kommunalpapiere . „ ^ . 77 -11
ck. Sonst . Wertbvaviere „ 978M6 .82

6. Darlehne auf Policen .
7. Cautions -Darlehne an versicherte Beamte
8 . Reichsbankmäßige Wechsel .
9 . Guthaben bei Bankhäusern .

10. Guthaben bei anderen Versicherungs-
Gesellschaften - .

11 . Rückständige Zinsen .
12 . Ausstände bei Agenten .
18. Gestundete Prämien .
14. Baare Caffe - - - - - '
15. Inventar (Drucksachen abgrschrteben ) .
18. Sonstige Activa . - - -

4,628M0
664,171

12,223,285

2,410,009 72
1,242M2D7

674,166 54
3,28369

84M9 70
174,732 .40
157P76 49
529,765 —
207,004 47

M06 35

53/112,74409

» . Passiva
1 . Actien-Kapital . - -
2 . Kapital-Reserve-Fonds
3 . Special -Reserve-Fonds
4 . Schaden- Reserve . .

abzüglich Antheile der
Rückversicherer . -

5 . Prämien -Ueberträge .
6 . Prämien -Reserve:

^ 66,614.28

„ 35M0 -—

8 . für Kapital -Versicherungen
auf den Todesfall 12,238P22 .-

d . für Kapital -Versicherungen
auf den Erlebensfall 1/ )93/i59 -

e . für Rentenverstcher. „ 1,986.073.-

ck. für Kriegsverstcherungen - - - -
7 . Gewinn-Reserveder Versicherten . - -
8 . Guthaben anderer Versicherungsanstalten

bezw . Dritter .
9 . Baar -Cauttonen .

10 . Sonstige Passiva :
Unerhobene Actien-Divtdenden . -

11 . Ueberschuß . - - -

5,142,840
472,641
84,850

31,614
944,084

28

15^ 17,754
24,602

469M4

148M5

787
75,160

23/112,744

Bürgerliche Rechtsstreite.
Oeffeutliche Zustellung einer Klage .
E-554.1 . Nr . 7669 . Offenburg .

Die Marte Götz in Offenburg, unehe¬
liches Kind der ledigen Josefine Götz,
betreten durch Klagvormund Taglöhner
Johann Götz zu Offenburg, klagt gegen
den Bierbrauer Franz Link aus Of¬
fenburg, z . Zt . an unbekannten <. rten,
auf Grund außerehelichen Beischlafs,
mit dem Anträge auf Berurtheilung des
Beklagten zur Zahlung eines wöchent¬
lichen , in Bierteljahresraten voraus¬
zahlbaren Ernährungsbeitrags von 1 M .
71 Pf . an die jeweilige Vormundschaft
des klagenden Kindes, und zwar von
der Geburt des Kindes , d . i . vom 21 .
Februar d . I . an, und auf vorläufige
Vollstreckbarkeitserklärungdes Urtheils,
sowie mit dem Antrag auf Bewilligung
des Armenrechts.

Der kläg . Vertreter ladet den Be¬
klagten zur mündlichen Verhandlung
des Rechtsstreits vor das Großh . Amts¬
gericht zu Offenburg auf

Freitag den 25 . Juni 1897 ,
Vormittags 9 Uhr .

ZumZweckeder öffentlichenZustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Offenburg, den 4 . Mai 1897 .
C . Beller ,

Gertchtsschreiberdes Gr . Amtsgerichts.
Ladung .

E .497 .2 . Nr . 14,246 . Freiburgi . B .
Der Conditor Karl Rupp hier, Schloß-
bergstraße 15 , klagt gegen den Franz
Habe von Stargard , zuletzt in Fret -
burg , jetzt an unbekannten Orten ab¬
wesend, aus Darlehen mit dem Anträge
auf Zahlung von 70 M . — stebenzig
Mark — nebst 5 Zins vom Klage¬
zustellungstage an und ladet den Be¬
klagten zur mündlichen Verhandlung
des Rechtsstreits vor das Großh . Amts¬
gericht zu Freiburg auf

Montag den 14 . Juni 1897 ,
Vormittags 11 Uhr ,

Zimmer Nr . 81 .
Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬

lung wird dieser Auszug der Klage be¬
kannt gemacht .

Freiburg t . B -, den 1 . Mai 1897 .
Frey ,

Gerichtsschreiber Großh . Amtsgerichts.
Aufgebot.

E .496 .2 . Nr . 5566 . Säckingen .
Der Müller Frido ' in Wunderle in
Wegenstetten besitzt ohne genügende Er¬
werbsurkunde auf GemarkungWallbach :
2 8 97 gM Bündten unter dem Dorf .

Auf dessen Antrag werden daher alle
Diejenigen , welche an der genannten
Liegenschaft in den Grund - und Pfand¬
büchern nicht eingetragene, auch sonst
nicht bekannte , dingliche oder auf einem
Stamm - oder Familtengutsverbande be¬
ruhende Rechte haben oder zu haben
glauben, aufgefordert, solche spätestens
in dem von Großh . Amtsgerichte hier
auf

Freitag den 25 . Juni 1897 ,
Vormittags 10 Uhr ,

bestimmten Aufgebotstermtne geltend zu
machen , widrigenfalls solche für erloschen
erklärt würden.

Säckingen, den 4 . Mai 1897 .
Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Eckert .
irermogeiisabioaderiingeo .

E -529 . Nr . 4962. Freiburg . Durch
Urtheil der I . Civilkammer des Großh.
Landgerichts Freiburg vom Heutigen
wurde die Ehefrau des Bäckers Otto
Stulz , Mina , geb. Adam von Kip¬
penheim , für berechtigt erklärt, ihr Ver¬
mögen von demjenigen ihres Eheman¬
nes abzusondern.

Freiburg , den 29 . April 1897 .
Der Gertchtsschreiber Gr . Landgerichts:

Neumann .
E .566 . Nr . 5455 . Offenburg . Die

Ehefrau des Bäckers Aron Moch , Ama¬
lte , geborene Nathan in Nonnenweter,
hat durch Rechtsanwalt Veit dahier
gegen ihren genannten Ehemann eine
Klage auf Bermögensabsonderung bei
Großh . Landgericht dahier erhoben und

ist Termin zur Verhandlung hierüber
bei der Civilkammer II auf

Freitag den 18 . Juni d . I .,
Vormittags 9 Uhr ,anberaumt , was zur Kenntntßnahme der

Gläubiger hiermit veröffentlicht wird.
Offenburg, den 6 . Mat 1897 .

Die GerichtsschretberetGr . Landgerichts .
Seifert .

Zwaugsvollstrccklmg.
E .555 . Mosbach .
Liegenschafts - Ver¬

steigerung.
In Folge richterlicher

Verfügung werden am
^ Samstag den 29 . Mat

1897 , Nachmittags3 Uhr , im Rath¬
hause zu Neckar elz die nachbefchrir-benen Liegenschaften der Hammerwerk-
befltzer Ludwig Münch Witwe in
Neckarelz öffentlich zu Eigenthum ver¬
steigert. Der Zuschlag erfolgt , wenn
der Schätzunaspreis erreicht wird . Die
übrigen Bersteigerungsgedinge können
beim Unterzeichneteneingesehen werden.
Beschreibung der Liegenschaften :

1 . Das Hammerwerk zur Ein¬
tracht b . Neckarelz— mtt Wasser¬
kraft (10 Pferdestärken) —, be¬
stehend aus einem Hammerge¬bäude m . Anbau zu Wohnungen ,
Gteßereigebäude , Wohngebäu¬den rc ., mit der Einrichtung des
Eisenhammers und der Gießerei ,
geschätzt zu . 46200

2 . 2 ba 13 8 54 m Wiesen ,Ackerland und Weinberg in 13
PfU -llen, geschätzt zu . . . 4475

Mosbach, am 5 . Mai 1897 .Der Bollstreckungsbeamte:
Großh . Notar :

Joachim .

Freiwillige Gerichtsbarkeit.
Bcrschollenbeitsverfadrcu .

E548 .1 . Nr . 7422. Tauberbischofs -
heim . Das Großh . Amtsgericht da¬
hier hat unterm 26 . v . Mts . folgenden

Endbescheid
erlaffen :

Der am 4 . Februar 1857 zu Dten-
stadt geborene, zuletzt daselbst wohnendeLeo Faulhaber wird, nachdem er seit1872 in Anierika sich befindet und feit1875 keine Nachrichten mehr von chmetnkamen , auch angestellterAufforderung
ungeachtet innerhalb Jahresfrist über
sein Leben oder seinen Tod nichts fest¬
gestellt werden konnte , für verschollenerklärt und seine Abwesenheit an unbe¬
kannten Orten anerkannt .

Derselbe hat die Kosten des Verfah¬rens zu tragen .
Tauberbischofsheim, 26 . April 1897 .

Großh . bad . Amtsgericht,
gez. Wittemann .Dies veröffentlicht:

Tauberbischofsheim, 26 . April 1897 .Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :
Wagner .

Handelsregisteremträzr.
E :552 . Nr . 8951 . Schwetzingen .
1 . Zu O .Z . 310 des diesseitigen

Firmenregisters Firma „Nuber L Cie ."
wurde eingetragen:

Der bisherige alleinige Firmentnhaber
Wendelin Nuber ist gestorben . Das
Geschäft wird von der offenen Handels¬
gesellschaft Nuber L Cie . weitergeführt.
(Bergl . Eintrag in 's Gesellschastsregifter
vom Heutigen.)

2 . In das diesseitige Gesellschafts¬
register wurde unter O .Z . 139 einge¬
tragen :

„Nuber L Cie .", Cigarrenfabrik in
Schwetzingen . Die Gesellschafter sind

!die Herren Georg Alfred Nuber und
Eduard Nuber , beide ledig von
Süwetzingen Jeder der Gesellschafter
ist berechtigt , die Gesellschaft allein zu
vertreten und die Firma allein zu
zeichnen .

Schwetzingen , den 3 . Mai 1897 .
Großh . bad. Amtsgericht.

Schmidt .
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Iahres -Hlechnung für 1896.

Kewirm- und Verkuk-Konto.
L . Einnahme .

1 . Ueberträae aus dem Vorjahre :
». Pramten -Urberttäge (Prämien -Reserve)
1>. Schaden-Reserve
e . sonstige Ueberträge (Bortrag )3. PrLmien-Etnnahme abzüglich Ristomi .3. Rrbenleistungen der Versicherten an die Gesellschaft :
» . Polizekosten .d . Schildcrgewinn .

°4. » . Zinsen .b . Miethrrträge .
5 . Kursgewinn aus verkauften Werthpapieren (fehlt) .6 . Sonstige Einnahmen, und zwar . Aktien-Umschreibungsgebühren .

^ 23 067,10
. „ 660M

81 392,40
1515, —

Total der Einnahme
8.

i .
Ausgabe.

Schäden einschließlich Kosten aus den Vorjahren :
». gezahlte . . . . .d zurückgestellte .

Schäden einschließlich Kosten im Rechnungsjahre, abzüglich des Antheils der Rück¬
versicherer :

« . gezahlte .i>, zurückgestellte .
Rückversicherungs -Prämien .
Provisionen abzüglich des von den Rückversicherern erstatteten Antheils . . .Steuern und öffentliche Abgaben .6 . Berwaltungskosten .7 . Freiwillige Leistungen zu gemeinnützigen Zwecken , insbesondere für das Feuer¬

löschwesen .8 . Abschreibungen (keine) . .9 . Kursverluste auf Werthpapiere (keine) . . . .40 . Prämien -Ueberträge . .11 . Sonstige Reserven (fehlen ) .12. Sonstige Ausgaben (fehlen ) . . . .

4.
5.

Total der Ausgabe13 . Ueberschuß und dessen Verwendung:
1 . an den Kapitalreservefonds . °̂ l
2 . Tantiemen . „8 . 8siz °/„ Dividende (-̂ « SO,— pro Aktie) an die Aktionäre . . „4 . an die Versicherten . „5. andere Verwendungen . . „6 . Bortrag auf neue Rechnung . „

Gesammt-Uebrrschuh .

11300M
100000,—

6000, —
1275,—

. . -X 118 875Z0
Summa wie oben

Fever - Ber - Spiegelglas -
fichervug Versicherung

640078 40 74 052 90
163 200 50 4652 —

354 40
3605344 50 80 247 80

i 964 20
23 727 50

82 907 ' 40
>
I -

20? - i
4 516619 70 159 916 90

4 67 « SL6 .6 «

94448 10 3107 30
33 154 70 j

723 019 40 35 790 30
160 253 10 3 046 80

2125 645 ! 80
265797 : 60 12 678 : 30
13520 90

233647 80

11988 70 i

766 771 ! 50
!

75 091 —
i

4428 247 60 129 713 , 70
4 5S7 S6L .S0

1L8S7S .A«

Mkanz am 31. Dezember 1896.
Aktiva.

1 . Wechsel der Aktionäre . 4 800 000
2 . Hypothekenfreie Hausgrundstücke in M .-

Gladbach und Köln . 185000 —
3. Hypothekenforderungen . 835 000 —
4 . Darlehne auf Werthpapiere (fehlen) . — —
5. Werthpaptere:

Kurswerth am 31 . Dezember 1896
1209 320,—

eingestellt zum Nominalbeträge von . 1158800 —
-6 . Wechsel (nicht vorhanden) . . — —
7 . Guthaben bei Bankhäusern . 198 285 40
8 . Guthaben bet Versicherungsgesellschaften 180 733 90
9 . Zinsenforderungen. 5 714 40

10 . Ausstände bei General - Agenten bezw .
Agenten . 296 364 —

11 . Rückstände der Versicherten (fehlen) . — —
12 . Baare Kaste . 179 658 30
13 . JnventarundDrucksachen (abgeschricben ) — —
14 . Sonstige Aktiva (fehlen ) .

Summa 7 839 556 —
M .Gladbach , den 29 . April 1897.

Passiva.
1 . Aktienkapital .
2 . Kapital-Reservefonds . .
3 . Spezial -Reserven (fehlen)4 . Schaden-Reserve :

» . Feuerversicherung . . 193 407P0d . Spiegelglasversicher. „ 3 046P0
5. Prämien -Ueberträge:

» . Feuerversicherung . . 766 771,50d . Spiegelglasverstcher. „ 75 091,—
6 . Gewinn-Reserve der Versicherten (fehlt)7 . Guthaben :

s . anderer Versicherungs-
Gesellschaften . . . . ^ 60 520,50d . der General-Agenten . „ 6 320,—o . derBeamten-Penstons-
kasse . „ 13 343,10

8 . Baarkautionen (fehlen) .
9 . Sonstige Passiva:

Rest -Dividende für frühere Jahre10 . Ueberschuß . . . . . . . .

6000000
600000

196 454

841862

82183 60

480
118575

Summa 7 839 556

Kkadvacher Aeuerverstcherungs -Mtien -Kesessschaft.
E .452.

Der Vorstand :
Quack .

Der General-Direktor :

Freiwillige Gerichtsbarkeit.
Bcrscholttndeitsversadreu .

E 402 .2 . Nr . 4744 . Waldkirch .
IBorbescheid .) Der am 23 . Septem¬ber 1854 zu Untersimonswald geborene
Michael Bammert , zuletzt in Unter¬
simonswald, wird seit 1885 vermißt und
ist die Verschollenheitserklärungund für¬
sorgliche Einweisung in den Besitz des
Vermögens desselben beantragt . Der
Vermißte wird aufgefordert, binnen
Iahresfrist Nachricht von sich an¬
her gelangen zu lasten - auch ergeht an
alle Diejenigen, welche Auskunft über
Leben oder Tod des Vermißten zu er-
theilen vermögen , die Aufforderung,hievon binnen Jahresfrist uns Anzeige
zu erstatten. Waldkirch , den 28 . April
1897 . Gr . Amtsgericht, (gez.) Urnau .Dies veröffentlicht : Waldkirch , den 30.
April 1897 . Der Gerichtsschretber Gr .
Amtsgerichts : Willi .

Erbeinweisung .
E .349 .3 . Nr . 9072 . Mosbach .

Gastwirth Johann Hirsch hier hat bei
diesteitigem Gerichte das Ansuchen ge-
stellt, ihn in die Gewähr des Nachlasses
seiner verstorbenenEhefrau, Luise, geb .
Schäfer, einzusetzen. Diesem Ansuchenivtrd entsprochen werden , falls nichtbinnen vier Wochen Einsprache da-
gegen erhoben wird. Mosbach, den 26 .April 1897 . Der Gerichtsschreiber Gr .
Amtsgerichts: Heber .

E -468 .2 . Nr . 7073 . Billin gen .Die Witwe des Uhrenmachers Karl
Kieninger , Maria , geb. Kieninger in
Villingen, hat um Einweisung in Besitzund Gewähr der Berlastenschast ihresi Ehemannes gebeten .

Diesem Gesuche wird stattgegeben,

^vem^ ntöht ^ rnnei ^ Tnen^ Nönät
Einsprache hiergegen dahier erhobenwird.

Billingen, den 29. April 1897 .
Großh . bad . Amtsgericht,

gez . Böhler .
Dies veröffentlicht:

Der Gerichtsschreiber:
Huber .

E .443.2 . Nr . 5959. Engen . Die
Witwe des am 8 . Februar 1897 in
Büßlingen verstorbenen Taglöhners
Mathias Zimmermann , Veronika,
geb . Meßner , hat um Einweisung in
besten Nachlaß gebeten.

Einwendungen hiergegen sind binnen
drei Wochen

anzuzeigen.
Engen, den 29. April 1897 .

Großh . bad. Amtsgericht.
(gez.) Geißmar .

Dies veröffentlichtder Gerichtsschretber:
Hauck .

E .484.2 . Nr . 6037. Engen . Die
Witwe des am 4 . Februar 1897 in
Honstetten verstorbenen Taglöhners
Lorenz Stöcker , Katharina , geb. Hirt,
hat um Einweisung in besten Nachlaß
gebeten .

Einwendungen hiergegen sind binnen
drei Wochen

anzuzeigen.
Großh . bad. Amtsgericht.

(gez .) Geißmar .
Dies veröffentlicht der Gerichtsschreiber :

Hauck .
E .348 .3 . Nr . 5700. Konstanz . Die

Witwe des in Allmannsdors verstorbe¬
nen Landwirths Josef Bonauer , Luise,
geb . Amann in Allmannsdors , hat um
Einweisung in Besitz und Gewähr des
Nachlasses ihres verstorbenen Eheman-

THYss en .
ne^ mchgê ücht^ Diefein^ lnträg ^ ir^
entsprochen , wenn nicht binnen

drei Wochen
Einwendungen hiergegen erhoben wer¬
den .

Konstanz , den 26. April 1897 .
Großh. bad . Amtsgericht.

Der Gerichtsschreiber :
A . Burger .

E .442 .2 . Nr . 5011 . Radolfzell .Die Witwe des Fabrikarbeiters FranzSales Mäher , Magdalena, geb . Finushier, hat um Einweisung in Besitz und
Gewähr der Berlastenschast ihres Ehe¬mannes gebeten . EtwaigeEinwendungen
sind binnen

drei Wochen
geltend zu machen, nach deren unbenütztem Ablauf dem Gesuche stattgegebenwird.

Radolfzell , den 24 . April 1897 .Der Gerichtsschreiber Gr Amtsgerichts :
Eisenträger .

, Erbni Ausrus .
! E .567 .1 . Pforzheim . Zwecks Aus -
, emandersetzung des bis jetzt ungetheilten
liegenschaftlichen Nachlasses der im Jahre1879 und 1880 verstorbenen Kinder
Franz Josef und Eugen Hirn von
Neuhausen , Amts Pforzheim, ergeht andie im Auslande , speziell in Amerika
wohnenden Betheiligten zwecks Beizugs
zu den Verhandlungen die Aufforde¬
rung,

binnen vier Wochen
Nachricht an den Unterzeichneten ge¬langen zu lasten .

Dieser Nachricht sind die Nachweiseder Berechtigung in urkundlicher Form
anzuschließen .

Die in Amerika wohnenden Bethei¬ligten sind die ehelichen Nachkommen

der angeblich am 7 . Oktober 1892 ver¬
storbenen Euphrosyne Laible, geb . Hirn ,
welche in Highland (Indiana ) , Nord-
amettka, gewohnthaben soll. Der Todes¬
tag der Euphrosyne Laible müßte eben¬
falls urkundlich »achgewiesen werden.

Pforzheim, den 7 . Mai 1897 .
Großh . bad . Notar .

Walz .
Ha«deISregister -Einträ,e .

E :485. Nr . 10,467. Karlsruhe .
In die Handelsregister wurden einge¬
tragen '

I . In das Firmenregister zu Band III
O .Z . 48 :

Firma : „Cosma Müller Nach¬
folger " in Karlsruhe . ,

Inhaber : Friedrich ülrici , Kaufmann
in Karlsruhe . !

Ehevertrag desselben mit Katharina ,
geb . Stellbcrger , von Karlsruhe , >1. ll .

' l
Karlsruhe , den 17 . April 1896, wonachdie Gütergemeinschaft auf den beider¬
seitigen Einwurf von je 50 und die
Errungenschaft beschränkt ist .II . In das Gesellschaftsregister zuBand III O .Z . 213 :

Firma : „GruNzig L Co ." in
Karlsruhe .

Gesellschafter dieser seit 1 . April 1897
bestehenden offenen Handelsgesellschaft
sind :

Kaufmann Walter Grunztg in Karls¬
ruhe und Kaufmann Karl Beißer Ehe¬
frau, Frtderike, geb . Berberich , dahier
wohnhaft, welch ' Letztere von ihrem
Ehemann zum Handelsbetrieb ermächtigt
ist. Jeder Gesellschafter ist berechtigt ,die Firma allein zu vertreten und für
dieselbe zu zeichnen .

Dem Kaufmann Karl Beißer in Karls¬
ruhe ist Prokura ertheilt.

III . In das Firmenregister zu Bd . I
O .Z . 673 zur Firma : „Wilhelm
Berblinger " hier :

Die Firma ist erloschen .
IV . In das Gesellschaftsregister zuBand III O .Z . 214 :
Firma : „Badische Baumwoll -

Spinneret und Weberei A .-G.in Karlsruhe " zu Karlsruhe .
Me Gesellschaft ist eine Aktiengesell¬

schaft mit dem Sitze zu Karlsruhe .
Gesellschaftsvertrag ä . ä . Mannheim,den 17 . März 1897 . Die Gesellschaft
hat zum Gegenstand die Erzeugung und
den Verkauf von WebereiarttkelnjeglicherArt , sowie die Errichtung einer Spin¬nerei und Bleicherei und den Verkaufder selbsterzeugten und anderwärts an¬
geschafften gleichen oder gleichartigen
Produkte . Das Grundkapital der Ge¬
sellschaft besteht aus einer Million Mark, ,
etngethetlt in eintausend Aktien zu je
eintausend Mark . Die Aktien lauten
auf Inhaber . Die gesetzlich vorge¬
schriebenen Bekanntmachungen der Ge¬
sellschaft erfolgen im Deutschen Reichs¬
anzeiger . Die Generalversammlungwird von dem Anfstchtsrath durch öffent¬
liche Bekanntmachung berufen. Die
Einladung muß mindestens 17 Tage
vorher im Deutschen Reichsanzetgermit
Angabe der Tagesordnung geschehen.
AußerordentlicheGeneralversammlungenkönnen nach Maßgabe der Art . 236,237 H .-G .-B , Von den hiernach Be¬
rechtigten und vom Aufstchtsralh jede
Zeit berufen werden . Die Ausferti¬
gungen von Beschlüssen des Aufsichts¬
raths werden von dem Vorsitzendenoder besten Stellvertreter unterzeichnet.
Vorstand der Gesellschaft im Sinne des
Handelsgesetzbuches ist die Direktion.
Dieselbe besteht aus einem oder zwei
Mitgliedern . Zur Giltigkeit der Firmen-
zetchnung ist die Unterschrift eines Di¬
rektors oder zweier Prokuristen er¬
forderlich und genügend. Der Auffichts¬
rath ernennt und entläßt die Vorstands¬
mitglieder.

Die Gründer der Gesellschaft sind :
Lambert Wilhelm Freiherr v . Babo

in Karlsruhe ,
Adolf Freiherr v . Babo, Fabrikbe¬

sitzer in Neurod,
Friedrich Emmerling , Verlagsbuch¬

händler in Heidelberg,
Peter Hoffmann, Domänendirektor

in Karlsruhe ,
Philipp Trittler , Brauereidireklor in

Schwetzingen.
Dieselben haben die sämmtlichen Aktien

übernommen.
Die Mitglieder des ersten Aufsichts -

raths sind :.
vr . Karl Clemm, Kommerzienrath in

Ludwigshafen ,
Wilhelm Graf von Douglas in

Karlsruhe ,
I )r . Karl Engler , Geheimerath und

Professor in Karlsruhe ,Karl Eßwein, Bankdirektor in Lud¬
wigshafen,

I)r . Gustav v . Schönberg, Professorin Tübingen .
Als Vorstandsmitglieder wurden be¬

stellt :
Fabrikant Gottfried Eymer inFrauen -

alb,
Fabrikant Hermann Löb in Frauenalb .
V . In das Gesellschaftsregister zuBand III O .Z . 161 zur Firma : „Ge¬

brüder Knauß " in Karlsruhe :
Ehevertrag des Gesellschafters Hein¬

rich Knauß in Karlsruhe mit Mina,
geb . Winter von da, ci . ck. Karlsruhe,22. März 1897, wonach die beiden
Brautleute ihre ehelichen Güterverhält¬
nisse nach L .-R -S . 1500 —1504 be¬
stimmen und bedingen, daß jeder Theil
von seinem gegenwärtigen und künftigen
fahrenden Vermögen nur den Betrag

von 100 in die Gemeinschaft wiE ,alles übrigefahrendeund liegenschaftlicheVermögen nebst den gegenwärtigen und
künftigen Schulden eines jeden TheilSvon der Gemeinschaft ausgeschloffenbleibt . ,

VI . In das Firmenregister zu Bd . IIO .Z . 674 zur Firma : „D . Schwarz¬wälder " hier :
Die Firma ist erloschen .
Karlsruhe, den 3 . Mai 1897.

Großh. Amtsgericht III .
Fürst .

E :542 . Nr . 11,099 . Karlsruhe .
In das Genoffenschaftsregtster wurde
eingetragen:

Zu Band II , O .Z . 77 :
Firma : „Miether - und Bauver¬ein ", eingetragene Genoffenschaft mit

beschränkter Haftpflicht , in Karlsruhe .Statut ä . ä . Karlsruhe, den 25. März1897 . Gegenstand des Unternehmens
ist die Wahrnehmung der berechtigtenInteressen der Mitglieder als Mietherin rechtlicher, materieller und gesund¬
heitlicher Beziehung und der Bau undErwerb von Wohnhäusern und deren
Vermiethung an Genoffen . Ein Genoffe
darf mehrere , jedoch höchstens fünf
Geschäftsanthetle erwerben. Die Haft¬
pflicht der Genosten für die Verbindlich¬keiten der Genoffenschaft sowohl dieserwie unmittelbar den Gläubigern gegen¬über ist im Voraus auf die Summe
von zweihundert Mark für jeden er¬
worbenen Geschäftsantheil beschränkt.Die Bekanntmachungen der Genossen¬
schaft erfolgen unter der Firma der
Genossenschaft, welcher, je nachdem sievom Vorstand oder Äufsichtsrath er¬
lassen werden , der Zusatz „derBorstand "
bezw. „der Auffichtsrath" nebst Unter¬
schriften von zwei Vorstandsmitgliedernoder deren Stellvertretern , bezw . des
Vorsitzenden des Aufstchtsraths oder
dessen Stellvertreters hinzuzufügen ist,und werden durch einmaliges Etnrücken
in dem „Karlsruher Tagblatt " veröffent¬
licht. Mündliche und schriftliche Willens¬
erklärungen des Vorstands sind für die
Genossenschaft verbindlich , wenn zwei
Vorstandsmitglieder oder zwei Stell¬
vertreter oder ein Vorstandsmitgliedund ein Stellvertreter sie abgeben bezw .der Firma der Genoffenschaft ihre eigen¬
händige Unterschrift hinzugefügt haben.
Zu Vorstandsmitgliedern wurden er¬
nannt : Oberingenicur a . D . Karl
Delisle, Rechtsanwalt Paul Frühaufund Bureaugehilfe Oskar Schill , allein Karlsruhe . Zu stellvertretendenVor¬
standsmitgliedernwurdenernannt : Archi¬tekt Heinrich Gmelin, Ingenieur PaulBeier und Schlosser Albert Winterstnger ,alle in Karlsruhe ."

Die Einsicht der Liste der Genossen
ist während der Dienststunden des Ge¬
richts Jedem gestattet .

Karlsruhe, den 3 . Mai 1897 .
Großh. Amtsgericht III .

Fürst .
E :473 . Nr . 20̂ 71 . Mannheim .Zum Handelsregisterwurde eingetragen :Zu O Z . 308 Ges .Reg. Bd . VII , Firma

„Süddeutsche Bank " in Mannheim :
Hermann Dietterle in Frankfurt a . M .
ist zum Prokuristenbestellt und berechtigt,die Firma gemeinschaftlich mit einem
anderen Zeichnungsberechtigten zu
zeichnen.

Mannheim, 1 . Mai 1897 .
Großh. Amtsgericht III .

Mittermaier .E .526 . Nr . 20si>84 . Mannheim .Zum Handelsregisterwurde eingetragen :
1 . Zu O .Z . 90 Ges .Reg . Bd . VII .Firma : „Loesch L Breidenbach" in

Mannheim. Die Gesellschaft ist aufge¬
löst - das Geschäft ist mit Aktiven und
Passiven auf die seitherige TheilhaberinFrau Emilie Loesch Wittwe überge-
gangen , welche dasselbe unter der bis¬
herigen Firma weiterführt.2 . Zu O .Z . 746 Firm Reg. Bd . IV .Firma : „Loesch L Breidenbach" inMannheim. Inhaberin ist Johann
Loesch Wittwe , Emilie geb. Sönker inMannheim. Wilhelm Loesch in Mann¬
heim ist als Prokurist bestellt .3- Zu OZ . 747 Firm .Reg . Bd . IV .in Fortsetzung von O .Z . 259 Firm .Reg.Bd . II . Firma : „Heinrich Pohlh " in
Mannheim. Die Firma ist erloschenund damit auch die dem Georg Kunkelund August Narbeshuber, beide Kauf¬leute in Mannheim, ertheilte Prokura .4- Zu O .Z . 748 Firm .Reg. Bd . IV .Firma : „Drogerie zum Waldhorn A.Sieberg" in Mannheim. Inhaberinist die am 24. Novemher 1876 geborene,von ihrem Vater Wilhelm Sieberg ,Kaufmann hier, zum selbständigen Be¬trieb des Erwerbsgeschäftes ermächtigteAnna Marie Sieberg, ledig , in Mann¬

heim, welche durch Beschluß des Großh .Amtsgerichts IV in Mannheim vom24. April 1897 gemäß Z 97 der preußi¬schen Vormund,chaftsordnung vom 5.Juü 1875 für großjährig erklärt wor-
Wilhelm Sieberg, Kaufmannm Mannheim, ist als Prokurist bestellt.5 - Zu O .Z 749 Firm .Reg. Bd . IV .Firma : „RobertScheidweiler" in Mann -

hklm. Inhaber ist Karl Robert Scheid¬weiler , Kaufmann in Mannheim.
.

6- Zu O .Z . 379 Firm .Reg . Bd . VII .,in Fortsetzung von O .Z . 273 Ges .Reg.Bd . VI. Firma : „Pohly <L Cie ." in
Mannheim Die Kommanditgesellschaft
ist aufgelöst, die Firma ist erloschen und
damit auch die dem Johannes Pohlh ,
Kaufmann in Mannheim, Theodor Weg¬mann, Kaufmann in Frelburg , und dem



- . . .

Eugen Thoma , Kaufmann in Mann¬
heim , ertheilte Prokura .

7 . Zu OZ . 314 Ges .Reg . Bd . VII .
Firma : „Gebrüder Wilhelm :" in Mann¬
heim . Die Gesellschaft ist aufgelöst , die
Firma ist erloschen . l

8 . Zu O .Z . 673 Firm .Reg . Bd . II .
Firma : „Daniel Lorenz " in Mannheim .
Die Firma ist erloschen .

9 . Zu O -Z . 34 Firm .Reg . Bd . IV .
Firma : „L . Emmerich " in Mannheim .
Die Firma ist erloschen - das Geschäft
ist mit Aktiven und Passiven auf die

zwischen Otto Kruft und dessen Schwester
Josefine Kruft in Mannheim errichtete
offene Handelsgesellschaft übergegangen ,
welche dasselbe unter der Firma „L.
Emmerich Nachf ." weiter betreiben .

10 . Zu O .Z . 380 Ges .Reg . Bd . VII .
Firma : „L . Emmerich Nachf ." in Mann¬
heim . Offene Handelsgesellschaft . Die
Gesellschafter find : Otto Kruft , Kauf¬
mann , und Josefine Kruft , beide in
Mannheim . Die Gesellschaft hat am
27 . April 1897 begonnen .

11 . Zu O .Z . 381 Ges .Reg . Bd . VII ,
in Fortsetzung von O .Z . 117 Ges .Reg .
Bd . V . Firma „Georg Dann u . Söll -
ner , Frachtflößerei Mannheim " in
Mannheim : Die Gesellschafter Katharina
Dann , verehelichte Kaltrcuther , Elise
Dann , verehelichte Schlachter , Johann
Peter Dann und Johann Georg Dann
find aus der Gesellschaft ausgetreten . Die

Gesellschaft besteht zwischen den Theil -

habern Kaspar Josef Dann und Hein¬
rich Söllner weiter und ist jeder dieser
beiden berechtigt , die Gesellschaft zu
vertreten und die Firma zu zeichnen .
Der unterm 27 . August 1891 zwischen
Kaspar Josef Dann und Katharina
Friederike Held in Mannheim errichtete
Ehevertrag bestimmt , daß jeder Theil
den Betrag von 50 M . zur Güterge¬
meinschaft einwirft , und alles übrige
Vermögen von der Gemeinschaft aus¬

geschlossen wird gemäß L .R .S . S . 1500
bis 1504 .

12 . Zu O -Z - 261 Ges .Reg . Bd . VI .
Firma : „Eisig Wertheimer " in Mann¬

heim : In Amsterdam ist eine Zweig¬
niederlassung errichtet . Der Theilhaber
Leopold Wertheimer hat seinen Wohn¬
sitz nach Amsterdam verlegt .

13 . Zu O .Z . 178 Ges .Reg . Bd . VI .
Firma : „S . Kaufmann u . Söhne " in
Mannheim : Wilhelm Kaufmann , Kauf¬
mann in Mannheim , ist als weiterer
vollberechtigter Gesellschafter in die Ge¬
sellschaft eingetreten und ist dadurch die
diesem ertheilte Prokura erloschen . Der
unterm 21 . April 1896 zwischen Wil¬
helm Kaufmann und Laura Oppen¬
heimer in Mannheim errichtete Ehever -

trag bestimmt , daß jeder Theil 100 M .
zur Gütergemeinschaft einwirft und alles
übrige Vermögen von der Gemeinschaft
ansgeschloffen wird gem . L .R .S . 1498 .

Mannheim , den 1 . Mai 1897 .
Großh . Amtsgericht HI .

. Mittermaier .
E :469 . Nr . 21,047 . Heidelberg .

Zu O -Z . 83 Band II des Gesellschafts .

registers wurde eingetragen :
Firma „Heidelberger Straßen -

und Bergbahngesellschaft " in
Heidelberg .

In der am 10 . April 1897 abgehal¬
tenen ordentlichen Generalversammlung
wurde Privatmann Robert P . Dittler
hier als Aufstchtsrathsmitglied gewählt .

Heidelberg , den 30 . April 1897 .
Großh . bad . Amtsgericht .

R e i ch a r d t .
E434 . Nr . 3445 . Adelsheim . In

das Firmenregister wurde unter O .Z .
221 eingetragen :

Firma G . Häfner in Stndolsheim .
Inhaber der Firma ist Kaufmann

Georg Häfner von Sindolsheim , ver -
hetrathet mit Juliane Rüther von Sin¬
dolsheim . Nach Z 1 des Ehevertrags ,
<i . ck. Hohenstadt , den 24 . Juli 1884 ,
gibt jeder Theil 50 Mk . zur ehelichen
Gütergemeinschaft und schließt damit
alles weitere gegenwärtige und zukünf¬
tige , aktive und passive , liegende und
fahrende Vermögenseinbringen gemäß
L .R .S . 1500 von der ehelichen Güter¬
gemeinschaft aus .

Adelsheim , den 21 . April 1897 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Emele .
E '436 . Nr . 3599 . Adelsheim . Zu

O .Z . 45 des diesseitigen Gesellschafts¬
registers wurde eingetragen :

Werthetmer u . Sohn , offene Han¬
delsgesellschaft in Adelsheim .

Gesellschafter find :
I . Kaufmann Daniel Wertbeimer in

Adelsheim , verheirathet mit Nanette ,
geb . Werthetmer von Billigheim . Nach
dem Ehevertrag , <1. ä . Adelsheim , den
8 . Juni 1870 , wurde bestimmt , daß
beide Eheleute zu gleichen

' Theilen die
Summe von 100 Gulden in die Güter¬
gemeinschaft geben , alles übrige , gegen¬
wärtige wie zukünftige Vermögen und
Schuldeneinbringen ausschließen .

II . Kaufmann Levi Werthetmer von
Adelsheim , verheirathet mit Fanny , geb .
Gutmann von Stuttgart , ohne Errich¬
tung eines Ehevertrags .

Die Gesellschaft hat am 1 . April 1897
begonnen .

Adelsheim , den 27 . April 1897 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Emele .
E435 . Nr . 3600 . Adelsheim . In

Firmenregister wurde zu O .Z . 68 ,
ema David Wertheimer in
m, eingetragen :

dels

Die Firma und die Prokura des
Kaufmanns Levi Werthetmer in Adels¬
heim ist erloschen .

Adelsheim , den 27 . April 1897 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Emele .
E :543 . Nr . 11 ,690 . Bruchsal . Wir

veröffentlichen folgende Einträge zum
Handelsregister :

I . Firmenregister :
OZ . 649 : Die Firma „F . Bieder¬

mann L Cie ." in Bruchsal ist auf die
Prokuristen Gustav Konrad Wilhelm
Heuberger und Franziska Heuberger
übergegangen , welche das Geschäft unter
der bisherigen Firma als offene Handels¬
gesellschaft weiter betreiben . Die den
jetzigen Geschäftsinhabern ertheilte Pro¬
kura ist damit erloschen .

II . Gesellschaftsregister :
O .Z . 251 . Firma „F . Biedermann

L Cie " in Bruchsal . Gesellschafter find :
Gustav Konrad Wilhelm Heuberger und
Franziska Heuberger , beide ledig und
wohnhaft in Bruchsal , welche beide
gleichmäßig zur Vertretung der am 27 .
April 1897 begonnenen Handelsgesell¬
schaft berechtigt sind .

Bruchsal , den 1 . Mai 1897 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Mayer .
E :467 . Nr . 3933 . Oberkirch . Zum

diesseitigen Firmenregister wurde heute
eingetragen :

а . Zu O -Z . 73 : Die Firma „Ludwig
Hoferer " in Petersthal betr ., die !
Firma ist erloschen .

d . Zu O -Z . 137 : Die Firma „Gustav f
Walz " in Oberkirch betr ., die !
Firma ist erloschen . !

o . ZuO .Z . 170 : Die Firma „Michael
Nock " in Griesheim betr ., die
Firma ist erloschen .

ck. Zu O .Z . 191 : Die Firma „Karl
Dirgall " in Erlach betr ., die
Firma ist erloschen .

v . ZuO .Z . 192 : Die Firma „Georg
Kimmig " von Griesbach betr ., die
Firma ist erloschen .

k. Zu O .Z . 100 : Die Firma „F . X.
Mast " in Oberkirch betr ., der
Firmeninhaber Konditor Franz
Xaver Mast ist gestorben , die Firma
ist auf dessen Witwe , Sophie Mast ,
geb . See , in Oberkirch , überge - .
gangen . -

§ . Zu O .Z . 202 : Die Firma „C . F .
Nerlinger " in Oppenau betr ,
Firma und Niederlaffungsort : C .
F . Nerlinger in Oppenau , Inhaber
der Firma : Inhaber der Firma
ist Weinhändler Karl Friedrich
Nerlinger in Oppenau - derselbe
ist seit 22 . Oktober 1891 mit Emma ,
geb . Dürr von Oppenau , ohne
einen Ehevertrag errichtet zu haben ,
verheirathet .

ll . Zu O .Z . 203 : Die Firma „W .
Börsig " in Ibach betr ., Firma
und Niederlaffungsort : W . Börsig
in Ibach , Inhaber der Firma :
Inhaber der Firma ist Rinden¬
händler Wilhelm Börsig , ledig , in
Ibach .

Oberkirch , den 29 . April 1897 .
Großh . bad . Amtsgericht ,
vr . Frhr . v . la Roche .

E :472 . Nr . 7400 . Offen bürg .
Unsere Bekanntmachung zu O .Z . 362
des Firmenregisters vom 3 . April 1897
Nr . 5933 wird dahin berichtigt , daß
Kaufmann Karl Heinrich in Offenburg ,
Inhaber der Firma „Adrions Hut¬
manufaktur , Heinrich und
Adrion " in Offenburg nach dem
Ehevertrag vom 8 . August 1893 mit
Marianna Dolores , geb . Delsal -Fröhlke
in reiner Errungenschaftsgemetnschaft
lebt .

Offenburg , den 30 . April 1897 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Mornhinweg .

Strafrechtspflege .
Urtheilsverkiinduug .

E :482 . III . J .-Nr . 590 . Rastatt .
Durch kriegsgerichtliches Erkenntniß
vom 27 . April bezw . 3 . Mai l . I . ist
der Musketier der 5 . Komp . Jnf .-Regi -
ments Markgraf Ludwig Wtlhelm (3 .Bao .)
Nr . 111 Karl Ulrich von Pforzheim ,
im Ungehorsamsverfahren für fahnen¬
flüchtig erklärt und in eine Geldbuße
von 150 Mark verurtheilt worden . i

Rastatt , den 4 . Mai 1897 . !
Königl . Kommandantur - Gericht .

Ladung . f
E :500 2 . Nr . 7846 . Offenburg . !

l . Karl Rudolf Hindenach , geboren
am 27 . Februar 1874 zu Furt -
wangen , Mechank ->r, zuletzt wohn¬
haft in Furtwangen ,

2 . Engelbert Schwer , Fabrikarbeiter ,
geboren am 11 . Mai 1874 zu
Furtwangen und zuletzt wohnhaft
daselbst , i

3 . Leonhard Duffner,Fabrikarbeiter ,
geboren am 18 . Juni 1874 zu
Kilmarnah ( Schottland ) , heimath -
berechtigt zu Furtwangen und zuletzt
wohnhaft daselbst ,

4 . Franz Richard Schmie der , ge¬
boren am 22 . Februar 1874 zu
Oberachern , zuletzt wohnhaft in
Bühl (Stadt ) ,

5 . August Sichert , geboren am 31 .
Mai 1874 zu Renchen , zuletzt
wohnhaft in Ottersweier ,

б . Emll Blust , geboren am 14 . März
1873 zu Ulm , zuletzt wohnhaft in
Hanau ,

7 . Carl Ludwig Macki , geboren am
2 . August 1875 zu Straßburg i . Elf .,
zuletzt wohnhaft in Lahr ,

8 . Edua - *
Benstnger , Kaufmann , ge¬

boren >m 9 . Oktober 1874 zu
Bodersweier , zuletzt wohnhaft da¬
selbst ,

9 . Wilhelm Scherwitz , geboren am
29 . März 1874 zu Hausgereuth ,
zuletzt wohnhaft daselbst ,

10 . August Gast , geboren am 25 . Mat
1874 zu Honau , zuletzt wohnhaft
daselbst ,

11 . Friedrich Baumert , geb . am 5 .
Dezember 1874 zu Dorf Kehl ,
zuletzt wohnhaft daselbst ,

12 . Emil Güntzburger , geboren am
25 . März 1874 zu Stadt Kehl ,
zuletzt wohnhaft daselbst ,

13 . Johann Zipp , geboren am 3 . Mai
1874 zu Stadt -Kehl , zuletzt wohn¬
haft dasebst ,

14 . Albert Karl Konrad Wilhelm
Huber , geboren am 21 . Februar
1874 zu Neumühl , zuletzt wohnhaft
daselbst ,

15 . Ludwig Schneider , geboren am
9 . Februar 1874 zu Bühl (Stadt ),
zuletzt wohnhaft in Offenburg ,

16 . Karl Georg Gerstner , geboren
am 13 . Februar 1874 zu Neuweier ,
zuletzt wohnhaft daselbst ,

17 . Johann Chrisostomus Schmalz ,
geboren am 20 . Januar 1874 zu
Varnhalt , zuletzt wohnhaft daselbst ,

werden beschuldigt , daß sie als Wehr¬
pflichtige in der Absicht , sich dem Ein¬
tritte in den Dienst des stehenden Heeres
oder der Flotte zu entziehen , ohne Er -
laubniß das Bundesgebiet verlassen haben
und nach erreichtem militärpflichtigen
Alter sich außerhalb des Bundesgebietes
aufhalten

— Vergehen gegen Z 140 Ziff . 1
R .-St .G .B . —

Dieselben werden auf :
Mittwoch , 16 . Juni l . Js .,

Vormittags 9 Uhr ,
vor die Strafkammer Gr . Landgerichts
Offenburg geladen .

Bei unen ŝchuldigten Ausbleiben wer¬
den dieselben auf Grund der nach 8 472
der Strafprozeßordnung von den Gr .
Bezirksämtern Triberg , Achern , Ober -
ktrch, Kehl , Bühl und dem Kais . Polizei¬
präsidenten zu Straßburg i . Elf . über
die der Anklage zu Grunde liegenden
Thatsachen ausgestellten Erklärungen
verurtheilt werden .

Offenburg , 3 . Mai 1897 .
Großh . Staatsanwalt .

I . B . :
Eschbach er .

Ladung .
E :416 .3 . Nr . 17,061 . Mannheim .

1 . Falk , gen . Felix Staadecker ,
geb . 14 . November 1874 in Mer¬
chingen , zuletzt in Mannheim ,

2 . Franz Sebastian Martin , Bäcker ,
geb . 18 . Januar 1874 in Schilling¬
stadt , zuletzt in Mannheim ,

3 . Wilhelm Etzel , geb . 1 . Juni 1872
in EpPlingen , zuletzt in Mannheim ,

4 . Anton Henrich , geb . 12 . März
1873 in Odenheim , zuletzt in
Mannheim ,

5 . Friedrich Karl Keller , Kaufmann ,
geb . 17 . Juni 1875 in Dürkheim ,
zuletzt in Mannheim ,

6 . Gustav Zimmer mann , Zimmer -
mann , geb . 15 . Juli 1874 in Bögis -
heim , zuletzt in Weinheim ,

7 . Jakob Schenzel , geb . 22 . Februar
1874 in Waldhof , zuletzt in Waldhof ,

8 . Johann Schneider , geb . 29 . Sep¬
tember 1873 in Mannheim , zuletzt
in Mannheim ,

9 . Peter Ludwig Evers , Taglöhner ,
geb . 2 . Januar 1873 in Mannheim ,
zuletzt in Mannheim ,

10 . Peter Gutfleisch , geb . 5 . Sep¬
tember 1873 in Schriesheim , zuletzt
in Schriesheim ,

11 . Gustav Schanzenbach , geb . 27 .
März 1873 in Mannheim , zuletzt
in Mannheim ,

12 . Johann Schanzenbach , geb . 27 .
März 1873 in Mannheim , zuletzt in
Mannheim ,

13 . Georg Heinrich Adam Wetzel ,
geb . 8 . Mai 1874 in Mannheim ,
zuletzt in Mannheim ,

14 . Franz Anton Abele , geb . 12 .
April 1873 in Mannheim , zuletzt
in Feudenheim .

15 . Johann Jakob Weber , geb . 30 .
Dezember 1873 in Käferthal , zuletzt
in Käferthal ,

16 . Johann Bens , Taglöhner , geb .
19 . Oktober 1873 in Käferthal , zu¬
letzt in Käferthal ,

17 . Johann Krater , Kaufmann , geb .
13 . Mai 1873 in Mannheim , zuletzt
in Mannheim ,

18 . Peter Schmitt , geb . 20 . Oktober
1874 in Käferthal , zuletzt in Käfer¬
thal ,

19 . TheodorJuliusJäger,Techniker ,
geb . 23 . April 1874 in Mannheim ,
zuletzt in Mannheim ,

20 . Josef Grosch , geb . 2 . April 1874 in
Mannheim , zuletzt in Mannheim ,

21 . Karl Heinrich Koch , geb . 19 . No¬
vember 1874 in Mannheim , zuletzt
in Mannheim ,

22 . Christian Hüttel , geb . 30 . Juli
1874 in Mannheim , zuletzt in
Mannheim ,

23 . Friedrich Ludwig Schuhmacher ,
geb . 6 . Dezember 1874 in Waldhof ,
zuletzt in Waldhof ,

24 . Leopold Wilhelm Viktor Leiser ,
Schlaffer , geb . 16 . März 1874 in
Mannheim , zuletzt in Mannheim ,

25 . Jakob Brunn , Reisender , geb .
11 . Dezember 1874 in Mannheim ,
zuletzt in Mannheim ,

26 . Georg Ludwig Groß , geb . 23
'
.

Juni 1874 in Mannheim , zuletzt
in Mannheim ,

27 . Julius Herz , geb . 15 . Januar
1874 in Mannheim , zuletzt in
Mannheim ,

28 . Sigmund Keller , Metzger , geb .
24 November 1874 in Mannheim ,
zuletzt in Mannheim ,

29 . Louis Cahn , Kaufmann , geb . 21 .
Mai 1870 in Mannheim , zuletzt in
Mannheim ,

30 . KarlMichaelHeinrichWeiß,Schuh¬
macher , geb . 8 . Dezember 1872 in
Mannheim , zuletzt in Mannheim ,

31 . Franz Josef Reith , Fabrikarbeiter ,
geb . 17 . März 1872 in Waldhof ,
zuletzt in Waldhof ,

32 . Carl Mössel , geb . 3 . Juli 1874
in Käferthal , zuletzt in Waldhof ,

33 . Carl Josef Eck , geb . 5 . November
1874 in Mauer , zuletzt in Mann¬
heim ,

34 . Joses Theodor Eitel , Bäcker , geb .
I . Juni 1874 in Edingen , zuletzt
in Edingen ,

35 . Otto Berlinghof , Schneider ,
geb . 9 . März 1874 in Ketsch, zuletzt
in Edingen ,

36 . Albert Manderbach , geb . 4 .
April 1874 in Worms , zuletzt in
Mannheim ,

37 . Peter Schäfer , geb . 10 . Mai
1874 in Trösel , zuletzt in Mann¬
heim ,

38 . Friedrich Klingle r , geb . 30 . Juni
1874 in Gottwollshausen , zuletzt
in Mannheim ,

werden beschuldigt , als Wehrpflichtige in
der Absicht , sich dem Eintritte in den
Dienst des stehenden Heeres oder der
Flotte zu entziehen , ohne Erlaubntß
das Bundesgebiet verlassen oder nach
erreichtem militärpflichtigen Alter sich
außerhalb des Bundesgebiets aufge¬
halten zu haben ,

Vergehen strafbar nach § 140 Abs . 1
Nr . 1 R .Str .G .B .

Dieselben werden auf :
Mitwoch , 14 . Juli 1897 ,

Vormittags 9 Uhr ,
vor die Strafkammer I . des Gr . Land¬
gerichts Mannheim zur Hauptverhand¬
lung geladen .

Bet unentschuldigtem Ausbleiben wer -
i den dieselben auf Grund der nach A 472' St .-P .-O - von den Civilvorsitzenden der

Ersatzkommisstonen z .Adelsheim,Tauber¬
bischofsheim , Bruchsal , Neustadt a . H .,
Müllheim , Mannheim , Heidelberg ,
Schwetzingen , Worms , Heppenheim und
Schwäbisch -Hall über die in der Anklage
zu Grunde liegenden Thatsachen aus -
gestelltenErklärungen verurtheilt werden .

Mannheim , 29 . April 1897 .
Großh . Staatsanwalt .

Mühling .

Ladung .
E .446 .2 . Mosbach .

1 . Ignatz Fugmann , geb . am 8 .
Januar 1870 in Lauda , zuletzt in
Kützbrunn wohnhaft , Schuhmacher ,

2 . Pankratz Betzwiese r , geb . am
27 . August 1870 in Hochhausen ,
zuletzt wohnhaft daselbst ,

3 . Lion Ltchtenfeld , geb . am 3 .
März 1870 in Hochhausen , zuletzt
in Tauberbischofsheim wohnhaft ,

4 . Karl Lohr , geb . am 9 . Januar 1871
in Königheim , zuletzt daselbst wohn¬
haft , Landwirth ,

5 . Wilhelm Böhrer , geb . 13 . April
1870 in Tauberbischossheim , zuletzt
daselbst wohnhaft , Schneider ,

6 . Karl Christof Rückert , geb . am
II . Februar 1870 in Königshofen ,
zuletzt daselbst wohnhaft , Bäcker .

7 . Johann Ignatz Braun , geb . am
19 . Juli in Kützbrunn , zuletzt da¬
selbst wohnhaft , Landwirth ,

8 . Johann Josef Krug , geb . am 15 .
März 1870 in Oberlauda , zuletzt
daselbst wohnhaft , Schneider ,

9 . Christof Hermann Gerber , geb .
am 11 . April 1871 in Dittigheim ,
zuletzt daselbst wohnhaft , Metzger ,

10 . Karl Schad , geb . am 33 . März
1869 in Königshofen , zuletzt da¬
selbst wohnhaft , Metzger ,

11 . Leonhard Martin , geb . am 7 .
Juli 1870 in Schillingstadt , zuletzt
daselbst wohnhaft ,

12 . Anton Lutz , geb . am 20 . Januar
1871 in Berolzheim , zuletzt daselbst
wohnhaft , Bäcker ,

13 . Gottfried Bach ert , geh . am 27 .
September 1871 in Wölchingen ,
zuletzt daselbst wohnhaft ,

14 . Edmund Müller , geb . am 30 .
Januar 1873 in Oberndorf , zuletzt
in Tauberbischossheim wohnhaft ,
stuck , tllsol .,

15 . Johann Friedrich Fuchs , geb . am
23 . Januar 1869 in Datnbach , zu¬
letzt in Uiffingen wohnhaft ,

16 . Andreas Friedrich Bogt , geb . am
29 . August 1869 in Wölchingen ,
zuletzt in Hirfchlanden wohnhaft ,
Schäfer ,

17 . Kilian Pflüger , geb . am 8 . Juli
1869 in Oberwittstadt , zuletzt in
Osterburken wohnhaft , Bäcker .

18 . Gustav Sans , geb . am 1 . April
1871 iu Ballenberg , zuletzt in
Tauberbischossheim wohnhaft ,

Druck und Verlag der <s . V » aun ' ichen Hosvuchdruckerer m Karlsruhe .

19 . Karl Schenk , geb . am 27 . Augpst
1871 in Dainbach , zuletzt daselbst
wohnhaft ,

20 . Emil Freudenberger , geb . am
6 . August 1870 in Angelthürn , zu¬
letzt in Eubigheim wohnhaft , Lehrer ,

21 . Franz Anton Hontkel , geb . am
12 . August 1872 in Dittwar , zu¬
letzt daselbst wohnhaft ,

22 . Josef Hemmrich , geb . am 33 .
Januar 1872 in Gerlachsheim - zu¬
letzt daselbst wohnhaft , Schuhmacher ,

23 . Andreas Kraus , geb . am 20 . März
1872 in Grünsfeld , zuletzt daselbst
wohnhaft , Schneider .

24 . Eduard Bartholme , geb . am 30 .
Juli 1872 in Königheim , zuletzt
daselbst wohnhaft ,

25 . Ferdinand Kerber , geb . am 13 .
Juni 1872 in Tauberbischossheim ,
zuletzt daselbst wohnhaft ,

26 . Albert Rosenbaum , geb . am 4 .
Juli 1873 in Grünsfeld , zuletzt
daselbst wohnhaft , Kaufmann ,

27 . Josef Lorch , geb . am 30 . Januar
1873 in Eubigheim , zuletzt dafelbst
wohnhaft , Bäcker ,

28 . Wilhelm Friedrich Zink , geb . am
1 . September 1873 in Eubigheim ,
zuletzt daselbst wohnhaft , Metzger ,

29 . Richard Kappes , geb . am 10 .
Februar 1873 in Klepsau , zuletzt
in Krautheim wohnhaft , Landwirth ,

30 . Johann August Holler , geb . am
29 . Dezember 1873 in Uiffingen ,
zuletzt daselbst wohnhaft , Schmied ,

31 . Alois Hafner , geb . am 1 . Mat
1874 in Eubigheim , zuletzt in
Wölchingen wohnhaft , Schlosser, * !

32 . Eduard G rauli , geb . am 4 . April
1874 in Schwybhausen , zuletzt
daselbst wohnhaft , Landwirth und
Wagner ,

33 . August Schauder , geb . am 18 .
Mai 1874 in Krumbach , zuletzt in
Langenelz wohnhaft , Landwirth ,

34 . Johann Rausch , geb . am 15 .
Januar 1874 in Limbach , zuletzt
daselbst wohnhaft , Metzger ,

35 . Alois Link , geb . am M . März
1874 in Mörschenhardt , zuletzt da¬
selbst wohnhaft , Landwirth ,

36 . Lorenz Albert , geb . am 30 .
April 1874 in Aüelshetm , zuletzt
daselbst wohnhaft ,

37 . Adolf Keller , geb . am 2 . De¬
zember 1874 in Sindolsheim , zuletzt
daselbst wohnhaft ,

38 . Georg Heilmann , geb . am 11 .
Oktober 1874 in Eschelbronn , zu¬
letzt dafelbst wohnhaft , Schlosser ,

39 . Johann Friedrich Karl Spengler ,
geb . am 6 . Mai 1873 in Bakum ,
zuletzt in Eberbach wohnhaft ,
Schreiner ,

40 . Hermann Ferdinand Frank , geb .
am 29 . Mat 1875 in Reicholzheim ,
zuletzt daselbst wohnhaft ,

41 . Gustav Waldenberger , geb . am
7 . August 1874 in Wagcnschwend ,
zuletzt in Trienz wonhaft , Tag¬
löhner , alle z . Zt . in Amerika ,

I werden beschuldigt , — als Wehrpflichtige
in der Absicht, sich dem Eintritte in den
Dienst des stehenden Heeres oder der
Flotte zu entziehen , ohne Erlaubniß
das Bundesgebiet verlassen oder sich doch
nach erreichtem militärpflichtigen Alter
außerhalb desBundesgebiets aufgehalten
zu haben , —

Vergehen gegen § 140 Abs . 1 Nr . 1
R .Str .G .B .

Dieselben werden auf
Donnerstag den 24 . Juni 1897 ,

Vormittags 9 Uhr ,
vor die II . Strafkammer des Großh .
Landgerichts Mosbach zur Hauptver¬
handlung geladen .

Bei unentschuldigtem Ausbleiben wer¬
den dieselben auf Grund der nach Z 472
Strafprozeßordnung von den Civil¬
vorsitzenden der Ersatzkommisstonen zu
Tauberbischossheim vom 23 . November
u . 4 . Dezember 1896 , zu Buchen vom
17 . November 1896 , zu Adelsheim vom
1 . und 16 . Dezember 1896 , zu Sins¬
heim vom 27 . November u . 4 . Dezember
1896 , zu Melle vom 18 . Dezember 1896 ,
zu Werthrim vom 27 . Februar 1897
und zu Eberbach vom 1 . März 1897
über die der Anklage zu Grunde

fliegenden Thatsachen ausgestellten Er¬
klärungen verurtheilt werden .

Mosbach , den 1 . Mai 1897 .
Großh . Staatsanwaltschaft ,

j vr . Kemp ff .
> E '413 .2 . Nr . 8712 . Schwetzingen .
^Johann Konrad Weiß , geboren am 18 .
! August 1869 zu Neulußheim , zuletzt
wohnhaft allda , Schlaffer , wird beschul¬
digt , als beurlaubter Reservist ohne Er¬
laubniß ausgewandert zu sein , indem
er, obwohl sein Urlaub am 15 . Sep¬
tember 1896 ablief , in Amerika ver¬
blieb , —

Uebertretung gegen Z 360 Nr . 3 des
Strafgesetzbuchs .

Derselbe wird auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts hierselbst auf

Freitag den 25 . Juni 1897 ,
Vormittags 8flz Uhr ,

vor das Gr . Schöffengericht zu Schwetz¬
ingen zur Hauptverhandlung geladen .

Bet unentschuldigtem Ausbleiben wird
derselbe auf Grund der nach § 472 der
Strafprozeßordnung von dem Königl .
Bezirkskommando zu Mannheim aus¬
gestellten Erklärung verurtheilt werden .

Schwetzingen , den sp . April 1897 .
Maurer ,

Gerichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts .
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